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Jfe 17. Ol. Jahrgaug 1885 Ol auiiee. Jte 17

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Bern, 7. Februar — Berne, le 7 Fevrier — Berna, Ii 7 Febbrajo

Piiblikationsorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de puTblicite des Departements födgraux des Finances, des Peages et dn Commerce
OrgaiiG di PnhhliGitä dei Dipartinieiiti tederali 5er le Finalize, i Dazi ed il Commercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Espedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille offlcielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli uffizi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code föderal des obligations.

Ausschreibung und Amortisation.
Folgende von der Ersparnißanstalt in Herisau ausgestellte Gutscheine

werden vermißt.
Zufolge Beschlusses des Obergerichtes vom 26. d. M. werden diese

Gutscheine, sofern dieselben bis Ende April nächsthin der unterzeichneten
Kanzlei oder der Liquidationskommission der genannten Ersparnißanstalt
nicht zugestellt werden, annullirt.

Betrag pro
Nummer 30. Juni 1884 Ausgestellt zu Gunsten von:

Fr. Rp.
12428 116. 30 Maria Meienhofer von Wuppenau, in Herisau.
13403 30. 05 Arnold und Gustav Aider von Neu-Glarus.
14196 32. — Melanie Rolmer von Teufen, in Herisau.
14686 51. 45 Johannes Gemmi in St. Gallen.
14687 51. 45 Emst Gemmi in St. Gallen.
18081 109. 40 Hulda Gemmi in St. Gallen.
18082 109. 90 Amalie Gemmi in St. Gallen.
18083 74. 20 Ida Gemmi in St. Gallen.
21788 83. 60 Arnold Gemmi in St. Gallen.
14774 712. 30 Maria Höhener in Herisau.
14990 3. 60 J. Jakob Bänziger in Herisau.
21318 5. 10 Elisa Bänziger in Herisau.
15297 14. 90 Louisa Huber in Herisau.
15560 2. 65 Elisa Bühler in Herisau.
16073 103. 20 Maria Stricker in Herisau.
16441 12. 30 Ida Kündig in Herisau.
17896 53. 70 Joh. Jakob Schläpfer in Herisau.
18062 36. 60 Heinrich Girsberger in Herisau.
18827 541. 80 Johannes Egger in Herisau.
18842 61. — J. Kaspar Sturzenegger in Herisau.
18865 26. 50 Ulrich Schläpfer in Herisau.
20108 5. 60 Emma Zürcher in Herisau.
20303 510. 10 Lina Senn in Herisau.
20311 343. 10 Barbara Kugler im Diken, St. Gallen.
21750 3. 25 Anna Schiess in Herisau.
21769 1. 55 Jakob Widmer in Herisau.
21946 85. — Maria Verena Gondi in Herisau.

Irogen, den 27. Januar 1885.

Die Ohergericlitskanzlei.
Durch Beschluß vom 20. Januar d. J. hat das Obergericht den Depositenschein

der Zürcher Kantonalbank Nr. 18303 im Betrage von Fr. 10,000
zu Gunsten des Paul Hauert aus St. Immer, d. d. 12. Mai 1882, nach erfolglosem

Aufrufe kraftlos erklärt.
Zurich, den 4. Februar 1885.

Im Namen des Bezirksgerichtes II. Sektion,
Der Gerichtsschreiher:

IB. ^charter.

lauddsregistereiiilräge — Inscriptions an Registrc du Commerce —
lscrizioni uel Registro di Commercio

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principaie
MD. Für die auf liöscliumgesa bezüglichen Publikationen wird

Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
8ont faites en caracteres italiques. — Quelle puhblicazioni che
risguardano le ewnceliusiomi sono stampate in lettere
cursive.

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Zurip
1885. 31. Januar. Gerhard Kiessling von Dresden und Wittwe

Bertha König geh. Hefty von Bern, beide wohnhaft in Riesbach, haben
.unter der Firma G. Kiessling & Cie in Zürich eine Kollektivgesellschaft

Fortsetzung auf Seite 102. — Voir suite a

eingegangen, welche am 1. Februar 1885 ihren Anfang nimmt. Natur des
Geschäftes: Bierdepot. Geschäftslokal: Gentraihof Nr. 3.

2. Februar. Inhaberin der Firma M. Peterhauser in Zürich ist Marie
Peterhauser von Eßlingen-Württemberg, wohnhaft in Zürich. Natur des
Geschäftes: Flaschenbiergeschäft. Geschäftslokal: Löwenstraße 16 e.

2. Februar. Die Firma „ A. Bremy-Grafu in Zürich ist erloschen.
Kaspar Vogel von und in Zürich führt das Geschäft unter der neuen Firma
('. Vogel, Kupferschmied in Zürich, fort. Geschäftslokal: Seidengasse 13.
— Die Firma ertheilt Prokura an Adolf Bremy von und in Zürich.

2. Februar. Die Firma H. Jh. Bernheim in Zürich ist in Folge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

3. Februar. Die Firma Jh. Beat Steiger in Hirslanden ist in Folge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

3. Februar. Die Firma D. Hoigneu in Zürich ist erloschen. Franz
Joseph Heinrich Hoigne von und in Zürich führt das Geschäft
(Schirmfabrikation) unter der neuen Firma Franz Hoigne in Zürich fort, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma J. D. Hoigne übernimmt.
Geschäftslokal: Münsterhof Nr. 14.

3. Februar. Inhaber der Firma Edwin Vollenweidr in Wetzikon ist
Edwin Vollenweidr von und in Wretzikon. Natur des Geschäftes: Broderie-
Fabrikation.

Kantofl Bern - Canton de Berne - Cantone di Berna

Bureau Biel.
1885. 2. Februar. Unter dem Namen Kaufmännischer Verein von

Biel, Societe commerciale de Bienne, hat sich mit Sitz in Biel ein Verein
gegründet. Derselbe hat den Zweck, eine nähere Verbindung der jungen
Kaufleute in Biel zu vermitteln, deren handelswissenschaftliche Fortbildung
zu pflegen, sowie ein freundschaftliches, kollegialisches Leben derselben
unter einander zu fördern. Der Verein bildet sich durch Aktiv- und
Passivmitglieder, welche ein Eintrittsgeld von Fr. 3 und einen Monatsbeitrag von
Fr. 1 entrichten. Die Vertretung und Leitung des Vereins steht einem auf
die Dauer eines Jahres wählbaren Vorstande von fünf Mitgliedern zu. Für
Geldbezüge zeichnen der jeweilige Präsident und der Kassier kollektiv; für
andere Vereinsangelegenheiten zeichnen der Präsident und der Sekretär
bezw. deren Stellvertreter. Der derzeitige Vorstand besteht aus : Herrn Rudolf
Schlatter, als Präsident: Herrn Friedrich Bohler, als Sekretär; Herrn
Bertrand Girod, als Vizepräsident; Herrn Conrad Leblanc, als Kassier; Herrn Arnold
Meyer, als Bibliothekar.

3. Februar. Die im Handelsregister von Biel unter Nr. 300 vom 2. April
1883 eingetragene und im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 76 vom
25. Mai 1883 publizirte Firma L. JPerrot-Grüring in Biel ist in Folge
Todesfall der Inhaberin erloschen und zwar seit dem 21. Oktober 1884.

Bureau Burgdorf.
4. Februar. Die Kollektivgesellschaft « Gebrüder Schnell, Nachfolger » in

Oberburg (publizirt im Handelsamtsblatt 1883, Nr. 14, Seite 103) ist in Folge
Verzichts der Inhaber erloschen. Das von derselben betriebene Geschäft,
Säge und Holzhandlung, wird von der im Handelsregister eingetragenen
Kollektivgesellschaft « Schnell & Schnekenburger, Nachfolger » in Oberburg
fortgeführt. — Die Firma Schnell & Schnekenhurger, Nachfolger in Oberburg

widerruft die an Ferdinand Breuning ertheilte Prokur a und ertheilt
Prokura an J. Wegmann von Winterthur.

Bureau Wangen.
5. Februar. Die Aktionäre der Aktienhalterei Herzogenbuchsee

haben an der unterm 18. Januar 1885 abgehaltenen Generalversammlung
die freiwillige Auflösung dieser Gesellschaft und Liquidation des daherigen
Vermögens beschlossen. Die nach Art. 21 der Statuten der Aktienbäkerei
Herzogenbuchsee vom 28. Juli 1872, mit regierungsräthlicher Sanktion vom
13. August 1873 vorgesehene fünfgliedrige Liquidationskommission
wurde bestellt aus den Herren: J. R. Baur, Gemeinderath, als Präsident;
Johann Tngold, Gemeinderathspräsident, als Vice-Präsident; Johann
Hofstetten, Kassaverwalter, als Sekretär; Ferdinand Müller, Metzger, und Johann
Straub, Metzger, alle in Herzogenbuchsee.

page 1©3. — Continuazione a pagiaa 102.
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s. i.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

dei St. <3-sullisc3a-©aa. ZKaza-tozi.sulTosuaa.ls
Soll

Xiastenposten

vom Jahre 1884.

Statutarische Genehmigung vorbehalten.
Haben

Nutzsposten.

1)3,173

54,782

14

999,705

3,814

20,000

260,599

05

55

61

4,046 60

51

56,080
1,677
5,400
4,790

935 |95
1,000 82

10,252
3,233

46
99

1,474 "30

3,360
920 45

7,826
46,956

1,586
71,190

612,735

101,430 78

1,432,074 35

212,761 15

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen an die Verwaltungsbehörden,

exklusive Tantiemen.
Besoldungen an die Angestellten nnd Einnehmer.
Bureauaushülfe und Gratifikationen.
Lokalmiethe.
Drucksachen und Geschäftsbücher.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung.
Bureauaus] agen.
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Experten, Informationen, Transfixe etc.
Prozeß-, Amortisations- und Bechtstriebskosten.
Banknotenanfertigu u gskosten.
Reisespesen, Telephon etc.

II. Steuern.
Bundesban knotensteiier.
Kantonale Banknotensteuer.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung,
An die Finanzkanzlei.

„ Konto- Korrent-Kreditoren.

„ Sparkassaeinlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art:
An Depositenscheine:

139,172 198 Bezahlte Zinsen.

65,129 251 Fällige und nicht erhobene Zinsen.

204,302 123

102,871 45| Abzüglich: Ausstehende Zinsen
j

—
1 vom Vorjahre.

An Obligationen auf Zeit:
214,521 |80j Bezahlte Coupons.

22,543 75 Fällige undnichterhobeneCoupons.
53,239 1,35 Ratazinsenauf31.Dezember 1884.

3,544
257,055

290,324 j90
77,563 ]751 Abzüglich: Ratazinsen und aus-

| stehende Coupons vom Vorjahre.

IT. Verluste und Abschreibungen.
Auf Hypothekaranlagen aller Art.

Y. Statutarische Zuweisung an eigene
Gelder.

An den Amortisationsfond.

YI. Reingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag von 1883.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1884.

I. Ertrag des Wechsel-Konto.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und
Kommissionen 207,054

Rückdiskon to vom Vorjahre ä

23/4 °/o
1

36,210

243,264
Abzüglich : Rückdiskonto auf

31. Dezember 1884 ä 27* % : 21,248

Wechsel auf das Ausland :

Vereinnahmte Zinsen nnd Kursgewinne

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen 98,159
Rückdiskonto vom Vorjahre ä 41/s

bis 5 °/o j 11,513

Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.
Dezember 1884 ä 3—47* 7°

109,672

10,888 70

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Rechnung:
Von Emissionsbanken und Korre- I

spoudonten, Zinsen j 6,382 j78
Von Konto-Korrent-Debitoren, j

Zinsen [ .>2,199 j66
Von Konto-Korrent-Debitoren, j

Provisionen J 5,309 171

Von Konto-Korrent-Kreditoren, 1

Provisionen 18,952 30

b. Auf andern Guthaben und Anlagen:
VonSohuldsoheinen ohne Wechselverbindlichkeit.

Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestauzen auf Jahresschluß
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884

Abzüglich : Rückzinse auf 31.
Dezember 1884. 2,921. 30

Zinsrestauzen vom
Vorjahre 184. —

Von Hypothekaranlagen aller Art
Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestauzen auf Jahresschluß
Ratazinsen auf 31.Dezember 1884

13,031 (90
237 >40

4,044 150

1,415,117 93
i

542,013 20
Abzüglich: Ratazinsen und

Zinsrestauzen vom Vorjahre

Von Effekten (öffentliche Werthpapiere) :

Kursgewinne auf eigenen Effekten j 17,898
Vereinnahmte Zinsen „ „ 106,867
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884 28,857

80
95
90

Abzüglich : Ratazinsen vom
Vorjahre

153,624 65
|

27,234 60

IV. Gebühren und Entschädigungen.
Für Experten, Informationen, Transfixe,

Rechtstriebskosten, Porti etc

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.

Auf Wechsel mit Faustpfand
Konto-Korrent-Debitoren gegen Bürgschaft

VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahr 1883

222,016

5,123

33

51

98,784 155

82,844 45

14,208 50

873,104 73

126,390 05

156
343

325,924 39

1,096,547 ;73

5,557 43

500 22

3,544 (58!

1,432,074 135

Beilage zu der Gewinn- nnd Verlust-Rechnung

Yertlielluiig des Kelngewimiies
nach Art. 23* des Gesetzes vom 8. Mär/. 1884.

Der Reingewinn des Rechnungsjahres beträgt Fr. 280,599. 61

Hievon ab: 4°/0 des Dotationshapitals von Fr. 6,000,000. „ 240,000. —

Bleiben Fr. 20,599. 61

welche wie folgt vertheilt werden .-

1) an den Staat Fr. 10,000
2) dem Reservefonds „ 10,000 „ 20,000. —

Auf neue Rechnung werden vorgetragen Fr. 599. 61

der St. Gallischen Kantonalbank vom Jahre 1884.

Amortisationsfonds.
Stand am 31. Dezember 1883
Zuweisung vom Jahr 1884

Fr. 89,249. 42

„ 20,000. —
Fr. 109,249. 42

Hievon ab: Für Coupouseinlösuiig und Konversionsspesen • - 1,217. 60
Fr. 1087031. 82

*s 23 des Gesetzes lautet: „Wie mit den Passivzinsen und den andern Ausgaben der

Bank, ist die Bilanz derselben alljährlich auch mit '/s °/o vom einbezahlten
Gründungskapital zum Behuf der Amortisation desselben oder zur Bestreitung der
Kosten für Erneuerung der Anleihen zu belasten. Vom jährlichen Reingewinn
der Bank sind 50 "/o so lange zur Gründung eines Reservefonds anzulegen, bis
dieser den Betrag von Fr. 1,000,000 erreicht haben wird."

„Ueber den Rest des Reingewinnes \ erfügt der Große Rath auf Antrag des

Regicrungsrathes."
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IB. l.
Jahresschluss -Bilanz

dei St. <3-a.lliscl3.e3nL Z^a3nLtonal"ba:rLlk:
auf SI. Dezember 1884.

Aktiven. Statutarische Genehmigung vorbehalten. Passiven.

4,583,513

400,199

21

44

3,200,000
902,850

4,102,850
4,590

392,690
83,383 21

3,309,086 89

21,720,827

3,683,625

150,129

533,931

42

15

40

139,381,312 51

I

48,652
351,547

5,496,241

65,667

2,350,680

102,397
294,100

11

40

1,863,200
59,433

238,900

19,559,293 32

44,025
3,639,600

3,400
146,729 15

I. Kassa.
Notendeckung.
Uehrige Baarschaft.

Gesetzliche Baarschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer Schweiz Emissionsbanken.

Uehrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Guthaben.

Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Weehselforderungen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:
1,403,331 55 innert 30 Tagen
1,813,595 28 „ 30—60
2,270,356 23 „ 60—90

8,958 05 über 90 Tage fällig.

Wechsel auf das Ausland:
14,713 J65| innert 30 Tagen fällig.
50,953 j75j „ 30—60 „ „

Wechsel mit Faustpfand:
939,990
896,700
513,990

innert 30 Tagen fällig.
30-60 „
60-90 „

Wechselohlighi von Banken.
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
Konto-Korrent-Debitoren gegen Hinterlage.
Konto-Korrent-Debitoren gegen Bürgschaft.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, durch

Bürgschaft gedeckt.
Hypothekaranlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Aktien.
Obligationen.
Effekten (öffentliche Werthpapiere) vide Beilage

Nr. 2.

VII. Feste Anlagen.
Mohilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Aktivposten

(vide Detail in der Gewinn- und Verlust-
Rechnung).

I. Notenemission.

Noten in Zirkulation I I •

Eigene Noten in Kasse
Vlde Belk«e Nr" 3 {

II. Kurzfällige Schulden.

Schweiz. Emissionsbanken Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Finanzkanzlei
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen u. Coupons

III. Wecliselschuldeu.
Tratten und Acceptationen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 3)
Schuldscheine (Depositenscheine Obligationen,

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres
fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind)

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen mit
Rückzahlungsfrist von länger als einem Jahr)

V. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Rückdiskonto auf Aktivposten 1 ,vld® Detail
r i m "er Gewinn- und

Ratazinsen auf Passivposten | veriust-Kechnung

Jahreszins 4 °/o auf dem Dotationskapita] von
6,000,000 Fr. für das Rechnungsjahr 1884

Antheil des Kantons am Reingewinn pro 1884

VI. Eigene Gelder.

Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefond Zuweisung vom Jahre!
Kapitalamortisationskonto J 1884 inbegriffen j
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1885

7.995,410
4,590

75,131
131,128
652,074
454,914

87,673

1,491,991
14,953,398

1,661,245

4,580,305

98
63
30
05

80
24

86

45

35,058
53,259

240,000
10,000

6,000,000
643,995
108,031

599

1,000,000

1,400,921

202,504

96

55

22,686,941

338,317

35

45

6,752,627 20

39,381,312 51

Beilagen znr Jahresschluss-Bilanz der 8t. Gallischen Kantonal bank am 31. Dezember 1884.

Beilage Ar. 3. Eflekten-Verzeichniss.

Stück Bezeichnung Nominalwerth Kurs Schatzungs¬
werth

TOTAL

1

412
100

1500
46

794
49

4
6
5

10
56
97
94
10

111
24

I. Obligationen.
4 °/o Oblig. des Kts. St. Gallen, Serie XXVII
4 7«
4 >
4 7° „4 7o „47o „47*70 „47*70 „470 „470 „470 „470 3,
570 „
30/0 „570 „

xxvm
YYIY

53 3) 33 33

„ „ „ „ XXIX
33 33 3 3 33 XXX
» ,3 3, ,3 XXX

der pol. Gem. St. Gallen, Serie VII
des Kts. Appenzell A./ßh.

33 33 Bern

„ „ Neuchätel
Vaudois amortissable
der Jura-Bern-Bahn

„ Union-Suisse, ä Fr. 300
33 33 33 33 500

„ allg. Baugesellschaft Stuttgart

11. Aktien.

Aktien der Vorarlbergbahn, ä Fr. 500

„ „ Lagerhäuser Ölten, ä Fr. 500

Fr.

5,000
412,000
500,000

1,500,000
230,000
794,000
49,000
20,000

6,000
5,000
5,000

56,000
29,100
47,000

RM. 500

55,500
12,000

100

60

375
100

Fr.

5,000
412,000
500,000

1,500,000
230,000
794,000
49,000
20,000

6,000
5,000
5,000

56,000
29,100
28,200

300

41,625
2,400

Fr. Ct.

3,639,600

44,025

3,683,625

Beilage Ar. 1.
Aoten-Status am 31. Dezember 1884.

In Kassa

Noten zu Fr. 1000

„ ,3 » 500
3, „ ,3 100
>, n j, 50

* 33 3, JO

Emission

500,000
1,020,000
4,376,500
2,094,000

9,500

500
1,700
1,950

440

In Zirkulation

500,000
1,019,500
4,374,800
2,092,050

9,060

8,000,000 4,590 7,995,410

Beilage Ar. 4.
Eventuelle Verbindlichkeiten.

Unverfallene weiter begebene Wechsel von
Nominalbetrag der zur Aufbewahrung übernommenen

Werthsohriften

Fr. 98,920. 67

„ 748,700. —

Fr. 847,620. 67

Beilage Ar. 3. Sparkassa.
Einlegerzahl und Bückzahlungsbedingungen.

Auf 31. Dezember 1884 betrug die Zahl der Einleger 19,741 mit Fr. 14,953,398. 24
Art. 13 des Reglementes lautet: „ Die Gläubiger der Sparkasse können ihre Einlage sammt aufgelaufenen Zinsen jederzeit ganz oder theilweise unter folgenden

Bedingungen zurückziehen:
a. Kapitalbeträge bis auf Fr. 100 werden sofort ohne Zinsabzug ausbezahlt.
b. Kündigungen von über Fr. 100 bis Fr. 1000 werden auf einen Monat angenommen oder bei Gutfinden der Anstalt mit Zinsabzug von einem

Monat ausbezahlt.
c. Abkündungen von über Fr. 1000 werden auf 2 Monate angenommen oder bei Gutfinden der Anstalt mit Zinsabzug von zwei Monaten ausbezahlt.'1
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33. 31.
Compte de profits et pertes

de la Banque commerciale neuchäteloise, y compris ses succursales de la Chaux-de-Fonds, du Locle et de Mötiers

pour l'exereice 1884.

Sauf ratification reglementaire.
I>oit.

Charges
Avoir.

Prodixits

60,170

33,963

51

65

158,727 33

207,041 :01
i

459,902 50

44,651 75

134 90
4,250 —
1,461 55
2,295 91

1,628 07
1,613 75

2,250
37

1,847 58

4,851
29,111

I

913 142

32,569 61

125,244* 30

19 89
207,021 12

i. Frais d'admiiiistration.
Appointements des employes et lionoraires aux

agents.
Assurance et entretien du bätiinent de la banque.
Location.
Chauffage, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions,

abonnements, formulaires, etc.).
Ports de lettres, depeohes, especes et billets.
Frais de confection des billets de banque (anior-

tissement).
Frais de premier Etablissement (Amortissement).
Mobilier: Fournitures, entretien, etc.
Divers (menues depenses non classees).

II. Impöts.

Impot federal sur les billets de banque.

r cantonal r n

III. Interets debiteurs.

a. Sur engagements en comptes-courants.
A coniptes de banques d'emissiou et correspon-

dants.
A comptes-courants creanciers.

b. Sur engagements d'autre nature.
Sur engagements ä terme (bons de depots a

terme).

123,343 80
67,775 70

191,119 j50
65,875 120

Interets payes a ce jour.
Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1884.

A deduire: Prorata d'intErets de

l'exereice precedent.

VI. Benefice net.
Solde au 31 decembre 1883.
Benefice net de l'exereice 1884.

I. Produit du compte d'effets de change
Elfets escomptes sur la Suisse:

Interets pergus j 237,026 80
Reescompte de l'exereice prece- j

dent a 3 et 3 l/a °/o :

A deduire: Reescompte au 31
decembre 1884 ä 3 et 31/2 % •

Effets sur l'etranger:
Interets pergus et benefices sur les

cours
Reescompte de l'exereice precedent

a 3 °/o

A deduire: Reescompte au 31
decembre 1884 ä 3x/a °/o

Avances sur nantissement:

Interets pergus
A deduire: Prorata de l'exereice

precedent a 4 %

Plus : Prorata d'interets au 31
decembre 1884 a 4 °/o \

41,739 35

278,766 15

31,950 45

2,995 190

175 'öO

3,171 '40

254 70

35,851 |40

4,631

31,219

70

70

4,119 50

Effets ä l'encaissement et effets impayes:
Produit d'encaissement, etc

II. Interets creanciers et commissions.

a. Sur criances en comptes-courants.
Des banques d'Emission et correspondants
Des comptes-courants debiteurs

b. Sur autres creances et placements.
D'effets publics:

Benefice sur les cours et interets i I

pergus sur les fonds publics j
I

propres
1 73,520 ;—

Commissions, etc., sur l'achat et
la vente pour compte de tiers 872 ; —

III. Produits des imineubles.
Du bätiment de la banque

IV. Droits et indeinnites.
Droits de garde et gestion sur depots de titres

et objets de valeur

V. Produits divers.

Agio sur monnaies diverses, billets de banque
etrangers, etc

Versement com piementaire de fr. 10 pour interet
de retard effectue sur 4102 actions converties
de l'ancienne banque cantonale neuchäteloise,
suivant resolution de l'assemblee generale du
20 fevrier 1884

VII. Solde du benefice de l'annee
precedente.

Report ä nonveau

j

246,815 j70

2,916 70

35,339

1,825

: 20

5 15

19,235
31,187

65
:96

74,392

300 —

41,020

286,896 '75

124,815 'öl

5,750

1,100

41,320

25

19 |89

459,902 50

Annexe an compte de profits et pertes de la Banque commerciale neuchäteloise pour l'exereice 1884.

Repartition des benefices.
Suivant art. 29 des Statuts.*

Benefice net suivant le compte de profits et pertes Fr. 207,041. Ol
qui sont repartis de la maniere suivante:

Fr. 184,000. — dividende sur 8000 actions ä fr. 23 4,60 °/0.

„ 23,041. Ol solde ä nouveau.

Fr. 207,041. Ol

*Art. 29 des Statuts. S'il y a lieu, il est reparti annuellement aux actionnaires un dividende se composant des benefices nets realises pendant les deux
semestres reunis. Si ces benefices ddpassent le quatre pour cent du montant nominal des actions, le surplus est reparti de la maniere
suivante:

I)ix pour cent au fonds de röserve.
Soixante-quinze pour cent aux actionnaires.
Quinze pour cent ä la disposition du conseil d'administration pour indemnite de pr&ence ä ses membres et allocation au personnel

de la banque.
Lorsque le fonds de reserve aura atteint une somme egale au trente pour cent du capital social, il cessera de s'accroitre et la part

de bönfifices qui lui est attribute profitera aux actionnaires.

Nota. Sur le solde ä nouveau de fr. 23,041. Ol il sera preleve, apres l'approbation des comptes le tantieme de 15 °/0 prdvu par l'art. 29 des Statuts sur la

somme de fr. 6,001. 12 excedant de l'interet de 4 °/o du aux actions soit: sur fr. 207,041. Ol moins fr. 19. 89 report au 31 decembre 1883 et

fr. 41,020 versement complementaire de 10 fr. pour interet de retard sur 4102 actions converties de l'ancienne banque cantonale neuchäteloise.
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JB. 31
Eilan annuel

de la Banque commerciale neuchäteloise, y compris ses succursales de la Chaux-de-Fonds, du Locie et de Metiers

Actif.

3,038,242 '21

i 1,656,195 90:

8,646,174

411,643

1,598,642

174,900

16,869

42

95

50

15,542,667 98

1,950,000
369,068 71

¥,319,068 71

176,900
541,620

653 50

748,066
226,425
681,703

7,676,408

120,348

781,765

67,653

02

10

70,100
1,528,542

169,000
5,900

30

au 31 decembre 1884.

Sauf ratification reglementaire. Passif.

I. Caisse.

Couverture des billets en especes ayant cours legal.
Autres valeurs on especes ayant ooutb legal.
Eneaisse legale.
Propres billets.
Billets des autres banques d'emission suisses.

Autres valeurs en caisse.

II. Creances ä courte echeaiice.

Effets sur place et places succursales non rentres.
Banques d'emission suisses, comptes debiteurs.
Correspondants debiteurs.

III. Creances sur effets de change.
Effets escomptes sur la Suisse :

2,877,464 7Ol echus dans les 30 jours.
2,449,702 731

„ entro 31 et 60 jours.
1,711,871 j09i' „ „61

637,369 ,50
„ 90

apres 90 jours

Effets sur l'dtranger :

37,759
70,788
9,847

75j echus dane les 30 jours.
30! „ entre 31 et 60 jours.
101

1,952 |95;

entre 31

„ 61

apres 90

Avances sur nantissement:
134,645 i—| 6chus dans les

156,500 |—i „ entre 31
399,600 —j „ „61
91,020 —I „ apres 90

90
jonrs.

30 jonrs.
et 60 jours

90
jonrs

Effets a l'encaissement.

IV. Autres creanees ä terme.

Comptes-courants debiteurs avec credits couverts.

V. Placements a terme indefini.
Actions.
Obligations.

Effets publics (voir annexe n° 2).

VII. Placements fixes.
Immeuble ä 1'usage de la banque.
Mobilier „ „ „

VIII. Comptes d'ordre.
4,119 j50| Prorata d'interets sur articles de l'aetif (voir

detail au oompte de profits et pertes).
6,750. — Frais de premier etablissement.

12,750 |— 6,000. — Frais de confection de billets de banque.

I. Emission de billets
Billets en circulation
Propres billets en caisse

voir annexe n° 1

II. Engagements a courte eclieance.

Bons de caisse ä vue, payables ä Neuchätel et
aux succursales

Comptes de virexnents et de cheques
ßanques d'emission suisses comptes creanciers
Correspondants creanciers

IV. Autres engagements a terme.

Comptes courants creanciers
Bons de depots ä terme, remboursables en 1885

„ „ „ „ apres 1885

V. Comptes d'ordre.

Beescompte sur articles de l'aetif j^^npt/ae8
Prorata d'interet sur articles du passif J profits et pertes

Benefice net ä repartir pour l'annee 1884

VI. Fonds propres.
t*

Capital verse
Fonds de reserve statutaire
Keport. du solde de benefice pour l'annee 1885

4,823,100
176,900

261,237
363,166
105,815

17,292

1,251,834
1,788,300
1,248,000

32,205
67,775

184,000

4,000,00ü
1,200,000

23,041

70

Ol

5,000,000

747,511 42

4,288,134 170

283,980 '85

5,223,041 ]01

15,542,667 98

Sombre

200
250
275

80
40
50
29
10
10
10

100
4

130
140
100
85
50

100
100
200
100
161

75
25

100
25

50
50

Annexes an bilan annuel de la Banque commerciale nencliateloi.se au 31 decembre 1884.

Annexe n° 2. Inventaire des titre«.

Designation des titres Cours

6 °/o
5 °/o
5 °/°
4 °/o
5 °/o
5 °/o
5°/o
4 °/o
4 °/o
4 °/o

-5%

S3/, °/o
3 °/o
3 e/o
3 o/o

3 o/o
3 "/o
3 °/o
5 "/o
5°/o
5"/o

a. Obligations.
bons des douanes de Cuba
c6dules Banque hypothecaire d'Espagne
Italien 27,500 L. Rente
Hongrois or 3200 fl. Rente
4000 £. Emprunt Russe, 1873 ä 25. 20
obligations domaniales hypothecates d'Egypte

„ Victor Emmanuel, 1863

„ Ville de Paris, 1865
» „ „ „ 1875

MunicipalitedeOhaux-de-Fonds,1884
Ville de Winterthur, 1880
Credit Eoncier Neuchätelois
Credit Foncier d'Egypte
Suisse Occidentale
Franco-Suisse
Möridionales d'ltalie....
Madrid Saragosse, lre sferie

Ome
« » ^ 5)

S6ville-Xeres, Serie jauue
Cbemins de fer Andalous

„ „ „ Portugals
„ „ „ Transcaucasiens

C10 Generale Transatiantique
Canal de Suez
Gaz de Madrid
Banque hyp.Buenos-Aires $ 501)0 ii 5.20

b. Actions.
Actions Banque de Paris et des Pays-Bas

„ Grande Societe des Chemins de fer Russes

465
454

99
80
96

455
310
519
511
500
501
100
390
460
380
304
338
323
195
299
303
317
480
566
503

93

740
662

50|

50

Valeur

Fr.
93,000

113,500
545,050
61,400
96,768
22,750

8,990
5jl90
5,110
5,000

50.100
5,600

50,700
64,400
38,000
25,882
16,900
32,300
19,500
59,900
30,300
51,037
36,000
14,150
50,300
23,715

1,528,542

37,000
33,100

1,598,642

Ci.

Annexe u' I. F.tat «les billets «1© bauqiir.

Billets de fr. 500

- „ „ 100

» » 50

Emission

500,000
3,250,000
1,250,000

En caisse

58,000
110,100

8,800

En circulation

442,000
3,139,900
1,241,200

5,000,000 176,900 4,823,100

Annexe n° 3. Engagements everstaiels.

Engagements provenant d'effets de change non echus en
circulation avec l'endossement de la banque echeant du
2 au 31 janvier Fr. 317,811. 15

Montant declare de f'onds publics et objets de valeur sous
sa garde 2,624,750. —

Montant nominal des titres de toutes sortes sous sa garde
et sa gestion 388,100.

Er. 3,330,661, 15
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Bureau Bern.

6. Februar. Aus der Kollektivgese/lschafl „J. G. Neukomm" in Bern
ist Eugen Neuhemm ausgetreten, in Folge dessen ist die Firma erloschen.
Inhaber der Finna J. Regli in Bern ist Jakob Regh von Unterhalb*!,
wohnhaft in Bern. Die Finna übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen
Finna J. G. Neukomm. Natur des Geschäfts: Pelzhandlung en gros und
on detail und Mützenfabrikation. Gesohäflslokal: Christolfclgasso Nr. 4.

Bureau Schloßwyl (Bezirk Kono!fingen).
3. Februar. Die Firma Chr. Jjüt/ii, Müller in Großhöchstetten,

publiziert im Handelsamisblatt Nr. 10 vom 30. Januar 1883, ist wegen Geltstags-
(Konkurs-) Erkennung 'über den Inhaber Christian Lüthi von Müderswyl,
'wohnhaft im Mühlebaeh bei Großhöchstetten, im Handelsregister amtlich
gestricheu worden.

Kanton Lszeris — Canton de Lucerne - Caiitone 11 Lacerna

1 885. f>. Februar. Inhaberin der Firma Frau Rütter in Luzern
ist Wittwo Anna Rütler geb. lluwylor von Inwyl, wohnhaft in Luzern.
Natur der Geschäftes: Spezerei- und Mercerie-Handlung.

5. Februar. Inhaber der Finna J. Ziiiggolor in Luzern ist Jacques
Zmggeler von Elgg (Kt. Zurich), wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes:
Photographisches Atelier.

5. Februar. Katharina Jost und Therese Jost von Littau, wohnhaft
in Luzern, haben unter der Firma Schwestern Jost in Luzern eine Kollektiv-
gesellschait eingegangen, welche im .Vlätz 1883 ihren Anfang genominen
bat. Natur des Geschäftes: Cale-Restaurant z. Rollevue.

Kanton ScMara — Canton le Scliaffhonse — Cantone di Sciaflnsa

1885. 3j. Januar. Inhaber der Firma A. Weber-Pfeiffer, Haupt-
ageiit der „Caisse Paternelle" in Paris in Schaffhausen ist der vom
itegiermighrath des Kantons Schaffhausen bestätigte Hauptagenl Alexander
Weber-Pfeiffer von Siblingen, wohnhaft in Sehaffhausen. Natur des
Geschäftes: Vermittlung von Lebens- und Unfallversichcrungsvertrags-Abschlussen.
Gcschäftslokal: Zum Mohren, Sehwertplalz.

31. Januar. Inhaber der Firma A. Weber-Pfeiffer, Hauptagenl der
Union in Paris in Sehaffhausen ist der vom Regierungsrath des Kantons
Sehaffhausen bestätigte Hauptagenl Alexander Weber-Pfeiffer von Siblingen,
wohnhaft in Sehaffhausen. Natur des Geschäftes: Vermittlung von Feuer-
M'rsicherungsvertrags-Abschlüsseu. Gesehäftslokal: Zum Mohren, Sclrwert-
plafz.

3. Februar. Friedrich Rothermel von Karlsruhe (Baden) und Otto
Schmid von Stein a./IL, beide wohnhaft in Sehaffhausen, haben unter der
Firma Friedrieh Rothermel & C1" in Schaffhauoen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Februar 1885 begonnen hat. Friedrich
Rolherniel ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Otto Schmid ist
Komrnanditär mit dem Betrage, von zehntausend Franken. Natur des
Geschäftes: Sortimentsbuchliandluog. Gcschäftslokal: Schwertstraße, Haus
« zum Rheinischen Hof». — Die Firma Friedrich Rothermel & CA in
.Sehaffhausen ort heilt Prokura an den Komrnanditär Otto Schmid.

Kanton (Minien - Canton des Grisons — Cantone dei ßriioni
1885. 5. Februar. Inhaberin der Firma Regina Hartman« in

Cliur, welche mit der Eintragung in's Handelsregister entstanden ist, ist
Regina 11 artmann-Fuchs von Luzein (Prätigau), wohnhaft in Cirar. Natur
(les Geschiiftes: R leider- und Ellen waarenhandlung. Geschäftslokal: Sl. Martins-
p.'.dz.

5. Februar. Hie Firma „Elisabeth Braun & Tochter" in Chur ist in
Folge Ablebens der einen Gesellschafterin Elisabeth Braun erloschen. Die
aridere Gesellschafterin Maria Magdalena Roth von Pagig und wohnhaft in
Chur, iührt das Geschäft unter der Firma Maria Roth in Cliur in gleicher
Weise fort, mit Uebernahme der Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma Elisabeth Braun & Tochter in Chur.

Kanton Aargan — Canton l'Arpyie — Cantone ft'Anofla

Bezirk Baden.

1885. 4. Februar. Christian Halter und Josef Halter, Sohn, beide
von und in Mellingen, haben unter der Firma Halter & Sohn (G. Halter & Iiis)
(G. Halter & figlio) (C. Halter & Son) in Mellingen eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1884 begonnen hat. Natur des Geschäftes:
Strohmanufaktur und Litzenfabrikation.

Kanton Innrian - Canton de Tlmrpyie - Cantone ii Turiora

1885. 1. Februar. Die Generalversammlung der unter der Firma
„Leih- <S; Sparcasse für den Bezirk Diessenhofen" bestehenden
Aktiengesellschaft — publizirf im Schweizerischen Handelsairitsblatt vom 2. März
1883 — hat am 23. Dezember 1884 neue Statuten angenommen. Aus
denselben ist hervorzuheben: Die Umänderung der Firma in Leih- &
Spareasse des Bezirks Diessenhofen. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in
Dießenhofen. Das Gesellsebaflskapilal beträgt z w ci hu u d e r t u n d fün fz i g-
lausend Franken, eingetlieilt in 500 auf den Namen lautende Aktien
von Fr. 500. Die Bekanntmachungen erfolgen mit rechtsverbindlicher
Wirkung für die Aktionare im Anzeiger am Rhein und durch chargirte
Zirkulare. Die Vertretung nach Außen geschieht durch den "Verwalter,
welchei' die fur dieselbe; verbindliche Unterschrift führt. Verwalter der
Gesellschaft ist Rudolf Friedrich Schenkel von Sehaffhausen, wohnhaft in
Dießenhofen. Im Verhinderungsfälle desselben ist Friedrich Brunner,
Apotheker, Mitglied des Verwaltungsrathes, von und in Dießenhofon, ermächtigt,
die verbindliche Unterschrift Namens der Gesellschaft zu führen.

5. Februar. Die Kollektivgesellsehafi & A. Messmer" in Erlen
hat sich aufgelöst. ,T. Messmer, Major m Erlen und J. Huber in Ennetaach
haben unter der Firma Messmer & Huber in Erlen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit 1. November 1884 ihren Anfang genommen hat.
Diese Firma übernimmt Activa und Passiva der erloschenen Firma ,T. & A.
Messmer. Natur des Geschäftes: Maschinenstickerei.

Kanton faait - Canton le Tail - Cantone I Tail
Bureau de Lausanne.

1885. 3 fevrier. Le chef de la maison A. Kiing, ä Ouchy sous
Lausanne, est Anna nee Kaufmann, femrne de Jean Küng, d'Eriswyl (Berne),
domiciliee ä Ouchy. Genre de commerce: Mercerie. Dame Küng est autorisee
ä la präsente, inscription par son mari prenomine.

Kanten leiiiii - Gantos le ilenciiätel - Caiiae Ii liMisl
Bureau de la Ghaux-cle-Fonds.

1885. 3 fevrier. Le citoyen Achille Firmin JDroz Fest retire des
le 15 Janvier 1885 de la societe Cooperative d'ouvriers monteurs de
boites or, ä la Chaux-de-Fonds (inscrite au rcgislre du commerce de ce
district en date du 7 juin 1883 et publice dans la Feuille officJelle suisse
du commerce du 22 septembre 1883). Par suite de cette retraite et ä

teneur de l'article onzo des Statuts, le capital de cette societe est reduit
de seize mille francs ä qualorze mille francs.

Bureau da Loele.

2 fevrier. La societe en noin collectif « Piquet et Ritter », ä la Chaux-
de-Fonds (inscrile au registre du commerce du district de Chaux-de-Fonds
en date du 14 fevrier 1883 et publice dans la Feuille offioiello suisse du
commerce du 26 avril 1883, recLiliäe le 24 avril, voir n° 48), a etabii au
Locle, le 2 fevrier 1885, une suocursale, sous la raison Piquet et Ritter.
Genre de commerce: Architecles-constructeurs. Bureaux: Rue de la Güte,
n° 196.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers).
5 fövrier. Le chel de la maison Charles Houriet, ä Couvet, est

Charles Houriet, du Locle, domicilie ä Couvet. Genre de commerce: Fabrication

d'horlogerie. Bureaux ä Couvet.

Bureau de Neuchäiel.

4 fevrier. La societe en nom collectif n
de I'crrot & l'etitpierre a

Neuchätel, est dissoute. Maurice de Perrot et Fi edene de Perrot, les deux
de Neuchätel, y domicihes, ont constitue en cette viJIe, sous la raison
sociale Perrot & C", une societe en nom collectif, commencant des son-
inscription au regislre du commerce. Celle maison reprend la suite des
affaires de 1'ancienne maison de Perrot <k Petitpierre et est chargee de la

liquidation de cette derniere.

Kanton Genf — Canton le Gunfire — Cantone ii Gineyra

1885. 2 fevrier. En conformity d'un proces-verbal en dale du
26 janvier 1885, l'assemblee generale des aclionnaires de la Societe de
l'Hötel de l'Ecii de Geneve, ayant son siege en cette ville, a porle au
nombro de 5 (prevu par 1 'art. 12 des Statuts) les membres du conseil
d'admimstration de cette societe, en appelant aux dites fonetions le sieur
Antoine Edmond Aubert, ingenieur, domicilii ä Geneve. En consequence,
le conseil d'admimstration so compose acluelbment de MM.: Eugene Henri
Picot, president; Charles Hvppolite Aubert, avocal, secretaire; Bernard
Adolphe Reverdin, architecte; Louis Artlmr Sordet, banquier; Antoine
Edmond Aubert, ingönieur, tons domicilies ä Geneve.

2 fevrier. La societe en nom collectif „ Bocquet freres ä Geneve,
est dissoute « dater du dix janvier 1885. L'associe Henri Germain Bocquet.
domicilie ä Geneve, a repris des la memo elate el sous la raison Henri
Bocquet fits, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la societe
dissoute. Genre d'affaires: Enlreprise de pompes lünebres h l'usage du
culte calholiquo. Bureaux: Rue Saint-Geimain et succursale ä la cha-
pelle des Päquis.

3 fevrier. Le ohef de la maison J. Breithaupt, ä Plainpalais, eum-
meneüe en mars 1884, est Jules Antoine Breithaupt, de Geneve, domicilie
ä Plainpalais. Genre de commerce: Atelier de carrosserie. Magasins et
bureaux: 12, Boulevard de Plainpalais.

3 füvrier. Les suivants: Francois Ramel, de Geneve, domicilie ä

Plainpalais, et Marc Louis Guillaume Pröessel, de Geneve, y domicilie, ont
constitue ä Geneve et sous la raison sociale F. Ramel & C°, une societe
en nom collectif qui a commence le premier fevrier 1885. Bureaux: 16,
Rue. Gevray. Cette societe a lepris des la meme date et soulemenl en ce

qui concerne la fabrique de vitraux et verres graves, la suite des affaires
de la maison & Barth & Fontanel», ä Genftve, laquelle raste inscrite
comine agence d'assurances.

3 fevrier. La maison Engel-Feitknecht, ä Douanne, Berne (inscrite
au registre de Douanne*) et pubiiee dans la Feuille officiellc suisse du
commerce du 26 fevrier 1883), et dont le chef est Alfred Engel, allie Feit-
kneeht, de Douanne, y domicilie, a elabli sous la mßrne raison une
succursale ä Geneve, ill), Rhöiie. Genre d'affaires: Fournitures pour la
photographic.

*) Nidau. — La red.

4 fevrier. La societe en nom collectif A. Bloch & C", ä Lausanne

(inscrite au registre de cette ville le 25 avril 1883 et pubiiee daris la
Feuille officiolle suisse du commerce du 23 juin 1883), a etabii le 25 avril
1883 et sous la meine raison sociale, une succursale ä Geneve. Les

assoeiös sunt: Albert Bloch, d'origine franchise, domicilie ä Lausanne, et
Dame .Julie Dreyfus nee Bloch, d'Ober-Endingen (Argovie), domiciliee ä

Geneve. La succursale est geree par l'associee Julie Dreyfus nee Bloch.
Genre de commerce: Tissus. Magasins ä Geneve: RueCroix-d'Or, ä I'enseigne:
Halle aux Tissus.

4 levrier. Le chef de la maison J. M. Demote, ä Geneve, commericee
le premier fevrier 1885, est Jean Marc Demote, de Geneve, y domicilie.
Genre d'affaires: Representation de commerce. Bureaux: 28, Boulevard
Helvötique.

4 fevrier. La raison „ Zaffayniä Geneve, a eesse d'exister des le

premier fevrier 1885, ensuite de la renonciation du titulaire. La maison est
continuee des la meine date et sous la raison Wilh. Scholl, par Wilhelm
Scholl de Büren (Berne), domicilie ä Geneve. Genre d'affaires: Brasserie.
Locaux: 92, Rhöne.
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Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 6. Februar 1885.
Eisenbahnen. Der Bundesrath bat die Anlagekosten der Bigibahn

(Yitznau-Rigi) im Sinne von Arl. 2 des Bundesgesetzes über das Rechnungswesen

der Eisenbahnen vom 21. Dezember 1883 auf 1. Januar 1884 zu
Fr. 2'235,297. 10, wobei der Werth der Liegenschaften inbegriffen ist,
und den in die Bilanz einzustellenden Werth der Kaltbad-Scheideggbahn
zu Fr. 65,500 festgesetzt. — Der Finanzausweis fur die Drahtseilbahn
Marziii-Bern wird als geleistet anerkannt.

Extrait des deliberations du conseil federal du 6 levrier 1885.
Cliemins de fer. Le coüt de la construction de Ja ligne du Rigi

(Yitznau-Rigi), au 1®' janvier 1884, a ete fixe par le conseil föderal ä

fr. 2'235,297, 10, dans le sens de l'article 2 de la loi föderale sur la

complabiJiie des cheinins de fer; la valeur des proprietes immobileres est

comprise dans cette sornme. La ligne Kaltbad-Seheidegg devra figurer au
bilan pour une summe de fr. 65,500. — La justification financiere de la

compaguie du chemin de fer funiculaire Marziii-Berne est admise.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Ausfuhr ans «lern Moisstiil»rk reis Sasel nacli der iiord-
aitierikaiilsclien Union im Janwar 1885: Seidenbänder 714,966
Franken, Uhren und Uhrenbestandtheile 165,600 Fr., Anilinfarben 57,630 Fr.,
gesalzene Häute 20,975 Fr., Farbstoffe und Chemikalien 6637 Fr., Absinthe
4750 Fr., Kirschwasser 4180 Fi'., Weinstein 4143 Fr., Stroh- und Roßhaar-
gefleelite 3546 Fr., Pliotographie-Jnstrumenle 1928 Fr., Seiden-Unterkleider
840 Fr., Weinhefe 210 Fr., moilssirende Weine 209 Fr. Total 985,614 Fr.
gegen 2'442,159 Fr. im Januar 1884. Minusdifferenz 1'456,545 Fr.

Importation de Parrondisseinent eonsnlaire de Haie
k destination des lltnts-l uis de l'Aiii^rique du lord, en
janvier 1885: Kubans cle soie 714,966 tr., niontres et fournitures
d'horlogerie 165,600 fr., couleurs d'anifine 57,630 fr., peaux salees 20,975 fr.,
produits tinotoriaux et chimiques 6637 fr., absinthe 4750 fr., eau-de-cerises
4180 fr., tartre 4143 fr., articles de paille et de crin 3546 fr., instruments
photographiques 1928 fr., vetements de dessous en soie 840 fr., lice de

vm 210 fr., vins mousseux 209 fr. Total 985,614 fr., contre 2'442,159 fr.
en janvier 1884, soit une diminution de l'456,f>45 fr. pour 1885.

Handelspolitisches, Handelsverträge, Mandelsgeseta»
gebimg. Der deutsche Bundesrath hat die Zolltarifberathung beendet
und an der ursprünglichen Vorlage einige Aenderungen angebracht, nämlich:

Gerste Alk. 1. 50 fur 100 kg (gegenwärtig 0. 50 Mk.).
AIuhlenFabrikate, als: Kraftmehl, Puder, Stärke, Stärkegummi,

Arrowroot, Nudeln, Sago, Sagosurrogate, Tapioka, 8 Mk. für 100 kg (gegenwärtig

6 Mk.).
1 dem aus Getreide und Hülsenfrüchten, als: Goschrotene oder geschälte

Korner, Graupe, Gries, Grütze, Mehl, gewöhnliches Backwerk (Bäckerwaare),
6 Alk. für 100 kg (gegenwärtig 3 Mk.).

Oelfirniß, 6 Mk. (gegenwärtig 4 Mk.) für 100 kg.
lleis zur Stärkefabrikalion, 2 Mk. für 100 kg (gegenw. Mk. 1. 20).
Zündhölzer und Zündkerzchen, 10 Mk. für 100 kg (gegenwärtig

3 Mk.i.
Im Reichstag soll die Zolltarifdebatte heute, Samstag, beginnen. Es

lrcißt, die Schutzzollpartei bzw. «Freie wirtschaftliche Vereinigung» des

Reichstages werde an ihren (in Nr. 13 d. Bl. mitgetheilLen) Anträgen
festhalten. Angesichts der Hast, welche bei dieser Zolllarifangelegenheit an den
Tag gelegt wird, ist folgendem, vom Komite zur Bekämpfung höherer
Getreidezölle erlassenen, Aufruf kaum ein wirksamer Erfolg vorauszusagen.

Das wichtigste, auch fur den Aermsten unentbehrliche, Nahrungsmittel, das Brod,
ist abermals von einer künstlichen Verteuerung bedroht. Zu Gunsten einer Minderzahl
von Getreideproduzenten, die mehr Getreide ernten, als sie für sich und ihre Familie
verbrauchen, soll die breite Menge der Bevölkerung zu einer Kopfsteuer herangezogen
werden, die in ihrem Gesammtbetrage weit höher wäre, als irgend eine andere der
bestehenden Steuern. Diese Begünstigung Weniger auf Kosten der Gesammtheit würde
mit besonderer Schwere die Arbeiterbevölkerung treffen, der deutschen Industrie den
Wettkampf mit anderen Ländern erschweren, den sozialen Frieden auf's Tiefste bedrohen
und auch der deutschen Landwirtschaft selbst theils direkten Nachtheil, theils nur
einen vorübergehenden, die gesunde Enlwickelung störenden Nutzen bringen. Von der
Beichsregieruiig ist bereits der Antrag gestellt worden, die bestehenden Getreidezölle zu
verdoppeln, bezw. zu verdreifachen. Die andauernde agrarische Agitation und die
Zusammensetzung des Reichstags rechtfertigen die Besorgniß, daß die vorgeschlagenen
Zollsätze in der Volksvertretung angenommen oder gar noch weiter erhöht werden,
wenn nicht ans allen dadurch bedrohten Kreisen des deutschen Volkes sich ein ein-
müthiger Widerstand erhebt."

In der französischen Deputirlenkammer ist die Diskussion über
die Getreidezölle in vollem Gange. 49 Redner sind eingeschrieben. Die
stenographischen Berichte wimmeln von Zahlen, die für und gegen die
Erhöhung vorgebracht werden. Nach einem der Opponenten würden zirka
900,000 Bauernfamilien mehr oder weniger (im Durchschnitt Fr. 19. 20
per Jahr) von der Erhöhung profitiren, dagegen 7'300,000 Familien,
worunter 2'600,000 bäuerliche, eine jährliche Einbuße von 6 bis 45 Fr. durch
Vertheuerung des Brodes erleiden.

Politique commereiale, Iraites de commerce,
legislation commerciale. Le conseil föderal ALLEMAND a termine ses
deliberations relatives au tarif douanier; quelques modifications out ete
apportees au projet primitif. Le reiebstag qui en est maintenant saisi a
mis cet objet ä l'ordre du jour de la .seance d'oujourd'hui, samedi. On
apprend que le parti protectionniste du reichstag ou «union economique
fibre» comme il s'intitule lui-meme, maintiendra ses propositions dont nous
avons citü quelques-unes dans le n° 14 de cette l'euilie.

La discussion touchant l'elevation des droits d'enlree sur les bfös est
rivement engagöe ä la chambre des deputes de FRANCE; il n'y a pas
moins de 49 orateurs d'inscnts pour ou contre le projet. Les comptes
rendus sfönographiques fourmillent de cliiffrcs eiles ä l'appui de l'augmen-
tation ou destines ä detourner de son adoption. D'aprös un des opposants,
l'efövation des droits profiterait ä environ 900,000 families d'agriculteurs
qui en retireraient un benefice moyen de fr. 19. 20 par annee; mais
d autre part 7'300,000 families subiraient, du fait du rencherissement du
pain, une perte annuelle de 6 ä 45 fr.

Zollwesen des Auslandes. — Russlaiul. Seit dem 3. d. M.
ist der Eingangszoll für gesponnene und gezwirnte Seide, gehaspeltes Seiden¬

garn, Nähgarn, Garn aus bourre de soie oder Flockseide mit oder ohne
Zusatz von Wolle oder Flachs, ungefärbt, um 800 Goldkopeken erhöht,
derjenige fur gefärbte oder bedruckte gleiche Waare um 1600 Goldkopeken
erhöht worden. Ersterer Zoll beträgt somit nun 16 Rbl., letzterer 32 Rbl.
per Pucl oder 16,38 kg.

Zuhlungs-8uspenslonen in den "Vereinigten Staaten
von A'ord-Amerika im Jalire 1884. In keinem Jahre seit 1878,
in welchem die Suspensionen 10,478 mit 234'383,132 0" Gesammtpassiva
betrugen, sind so viele Banquerotte in den Ver. Staaten vorgekommen wie
im verflossenen Jahre. In demselben wurden im Ganzen 10,968 Fallimente
mit 226'343,427 $ Gesammtpassiva angemeldet, 20 °/o mehr als im
Vorjahre, in welchem che Suspensionen 9184 mit 172'874,172 0 betrugen.
Die größte Anzahl von den Suspensionen in 1884 entfiel auf die westlichen
Staaten, in welchen von 336,910 Geschäffsiirmen 3369 fallirten und zwar
mit 54'872,983 $ Gesammtpassiva. In den Mittelstaaten fallirten von 278,09 3

Firmen 2592 mit 112'856,000 0 Gesammtpassiva; in den östlichen Staaten

von 92,381 Firmen 1375 mit 17'223,831 0 Gesammtpassiva; in den
Pacific-StaaLen und Territorien von 54,481 Firmen 1341 mit 13'071,996 $
Von 44,860 Firmen in New-York und Brooklyn fallirten in 1884 718 mit
77'875,721 0 Gesammtpassiva, 173 Suspensionen mit 45'665,396 0
Gesammtpassiva mehr als im Vorjahre. (New-Yorker Handels-Zlg.)

Articles se vendanf au Tonkin, Des eehantillons de ces
articles oni ete envoyes au ministere de la marine et des colonies cle

France; ils seront exposös ä Paris, clans le local de l'exposition permanente
des colonies, palais de l'industrie, porte 12, savoir: White shirtings,
cretonnes blanches, grey shirtings, cotton yarn (coton file), lingerie, mercerie.
parfumerie, tissus de coton, tissus de laine, bonneterie, couleurs pour
leintures, horlogerie, aliments, allumettes, poudre de chasse, metaux, lainpes
ä opium, miroiterie, brosserie, peignes, boutons (pour costumes indigenes),
papiers, objets en ambre, bourses, porte-monuaie, lainages importes, lam-
pisierie, ierblanterie, colonnades, soieries, laques.

Extraits <lr rapports consulaire* etraugers. L'importation
ä Smyrne en 1883 de montres et de bijouterie d'Allemagne a represents
la valeur dc 168,000 fr. contre 106,000 fr. en 1882 et 69,000 fr. en 1881.

— Sur la demande qui lui en avail öte adressee par le Moniteur de la
Bijouterie, le consul de France ä Dublin communique different« ren-
seignements ä ce journal sur le commerce de la bijouterie el de l'horlogerie
en Irlande. II rappelle d'abord la recommandalion qu'il avait adressee au
commerce dans un rappoi t officiel en ce qui concerne la necessity pour
le veil dear de voir les choses par lui-meme ou tout au moins de se ren-
seigner sörieusement avant que de nouer de nomelies relations. Les adresses
suivantes de maisons de Dublin (Irlande) s'occupant des branches sus

indiquees sont donndes sans garantie de sa part:
MM. Topham et White, 33, Grafton street; John Morton, 31, Nassau

street; Laird, G. et % I'arishouse, 58, Grafton street; Joseph Johnson,
10, Suffolk street; William Carty, 86, Grafton street; Waterhouse & Cie.,
25 et 26, Dame street; Edmond Johnson, 94, Graff on street; Patrick Donagan,
32, Dame street; Samuel Fitzpatrick, 111, Grafton street ; West & Son,
18 ct 19, College Green; AValter Sexton, 118, Grafton street; Pim Brothers
et Co., 75, South George street; Thos, K. Austin & Cie., 38 et 39,
Westmoreland street; Racine & Cie., 33, Nassau street; Mansfield, 90, Grafton
street. Dublin, capitale de l'lrlande, est une ville de 350,000 habitants; eile
est la residence d'une aristocratie riche et cl'une bourgeoisie aisee. Dans
la classe moyenne la bijouterie d'argent est Ires en faveur. Les titres au-
torises en Angleterre pour la fabrication de la bijouterie en or sont: 9, 12,
15, 18 el 22 karats. L'or paie un droit d'entree de fr. 68. 33 par hg;
Targent de fr. 6. 03 par hg.

— Consulat d'Allemagne ä Messine: Une branche d'industrie qui n'est
pas sans importance dans I'Italie meridionale et specialetnent ä Messine,
est 1a. tannerie. Les peaux brutes sont tirees soit du pays meme, soit de

l'dtranger, les peaux seches de Buenos Ayres, des Indes (le genre appele
Kips), de Tunis ou d'Algeria, les peaux salees de Hambourg, Liverpool ou
Londres. On irnporte egalement les matieres lannantes. Les Galabres, oh
1'on rencontre encore de grandes forets, malheureusemeut peu accessibles,
fournissent les ecorces de chene ou de sapin; l'huile de cötace vient du
nord; enfin les noix de galle arrivent de Smyrne ou de 1'Archipel helle-
nique. La Sicile exporte neanmoins des peaux brutes, particulierement des

peaux d'agneau, de chevre et de mouton; on exporte aussi des peaux de
chat en quantiles importantes qui von! ä Annonay et ä Grenoble pour y
etre transformees en peaux ä gants ou en peaux destinees ä des ouvrages
de luxe. Les peaux de betes sauvages ä l'etat brut (loups, renards, inartres,
putois, etc.) sont dirigdes sur l'Allemagne et notamment sur Leipzic. Jusqu'a
ces derniers temps l'Autriche-Hongrie s'elait pourvue ici de peaux d'agneau
noir mögissces qui v ötaient employees ä la confection de dolmans de
hussards el de housses de seile, mais actuellernent 1'Herzegovine, la Dal-
matie et la Grece produisent cet article dans de meilleures conditions, de
sorte que l'exporlation a flechi. Malgrd les droits d'enlree, on continue ä

importer en Sicile des peaux de veau preparees, blanches, noires ou vernies,
ainsi que des peaux de cheval coupöes, appelees «Pelli di cavalli»; ces
articles proviennont essentiellement de Worms, Cologne et Munich. Toute-
fois en presence du developpement constant dos tanneries siciliennes, cet
article d'importation n'aura plus un grand avenir pour les t'abricants alle-
mands. Dans cette branche, comme dans d'autres du commerce et de
l'industrie, I'Italie s'efforce de plus en plus, par des mesures serieuses de

protection, de rendre son Industrie nationale independante de I'dtranger.
II y a encore lutte entre les importations et les exportation.«, les dernieres
tendent ä alteindre le niveau des importations; mais ensuite de I'augmen-
tation progressive de la capacitö productrice des usines italiennes on aboutira
insensiblement ä un excedent de l'exportation des objets manufactures.
Maintenant dejä I'Italie meridionale et plus specialement Naples et, la Sicile
livrent des gants de peau et des chaussures, meme en peau vernie, qui sont
bien travaillös et ä has prix; une paire de gants de peau fins, par exemple,
est pavöe 2 lires ä Naples, Messine ou Palerme; une paire de petites bottes
fines en peau coüte de 15 ä 18 lires. Messine compte 12 tanneries;
chacune d'elles emploie en moyenne de 250 ä 400 peaux par semaine. Le
prix d'achat des peaux importees est de 260 ä 280 lires les 70 kg; leur
poids varie entre 6 et 10 kg. Quant au prix de vente des peaux pröparees,
il oscille de 340 ä 380 lires les 100 kg.
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Aus- und Einfuhr New-Yorks von
Importations et exportations de New-York

Einfuhr — Importation
1884 f 440*767,683 1884
1883 472'859,885 1883
1882 499'928,774 1882
1881 495*424,906 1881
1880 539'386,77Ö 1380
1879 424*180.123 1879
1878 303*186,867 1878
1877 339*088,868 1877
1376 305'364,638

340'628,919
1876

1875 1875

1874-1885.
en 1874 — 1885.

Ausfuhr — Exportation
385'271,949
368'832,431
394'501,862
385'760.201
425'193,099
371'046,609
362'522,082
326*431,140
318*648,066
324'018,818

T^legraphes. Les cäbles St-Kitts-Antigua et St-Vincent-Grenada sont inter-
rompus. Les t6!6gi'ammes pour Antigua, Guadeloupe, Dominique, Martinique, St-Vincent
et Barbades sont sujets ä des retards de 6 ä 10 heures. — Los restrictions concernant
les ddpßches secretes et politiques pour Colon et Panama sont abrogees.

— La ligne Bangkok est interrompue entre Pnompenh et Battambang.

IMvcrs. Etranger. On Signale une innovation ingenieuse dans la fabrication des
fermoirs de bracelet. Eile consiste dans l'emploi de deux ressorts, ce qui supprime le
cliquet et la chavniere. mettant ainsi le bracelet ä l'abri des deux causes principals de
deterioration de ce genre d'ornement. Ce Systeme de fermeture supprime la chaine de
surete puisque, quoique complMement ouvert, le bracelet n'offre aucune solution de
continuity.

Ausf'iiiir aus dem Kousularkrils Sl. Gallen nach der nordaniei-ikauiseiien Union isii Januar 1885.

Exportation de l'aiTondissement consulaire de St-Gall a destination des Etats-Unis de UAmeriqne du Nord en janvier 18S5.

Artikel 1885

Stickereien.
Mechanische Stickereien auf weiß und farbig Grund
Spitzen
Grobstickerei, Vorhänge etc ;

Taschentücher, Schleifen, Kragen u. andere Modeartikel,
i

Baumwollwaaren.
Gewobene baumwollene Besatzartikel
Halbleinene gewobene Besatzartikel und Kleiderstoffe
Toggenburger Artikel
Glatte Musseline
Brocbirta Musseline und Plattstich

Seidenwaaren.

Stilckwaaren, inkl. Beuteltuch
Bänder
G ostickte Artikel f. Frauenkleider, auf Kaschmir u. Seide

Verschiedenes.

Eisengarnwaaren
Eßwaaren, inkl. kondensirte Milch
Stickmasellinen etc

Total in Franken

1884

J a n. xi ar — J anvier
1882

2'515,700
400,732

97,915
516,293

8,2u3

10,428
12,185
65,451

6,637
4,485

23,109

8,646

3'669,784

1883

3'012,438 3'813,024 j 2'117,020

132,091
402.640

39,491

17,970
15,002

124,654

17,691

106

68
3,433

3'785,584

77,623
619,154

180,197

2,709
17,464

244,541 i

41,280
4,582

220,579

6,576

305

82,400
143,494

94,748

13,347
53,892

278,643

16,180
7,276

17,687

4,060

22,866

1881 1880 Articles

1'862,473 2'087,094

5'228,034 2'851,613

55,224
192,156

71,370

1,388
20,087

158,151

I

50,115
14,387
5,587

2,331

8,921

92,620
11,303

36,331 ii

24,862
54,526 j!

Ii

142,021 |

77,-106
17,646
35,791

3,169
4,432
4,430

2'44 2,190 2*591,631

Broderies.
Broderie mecaniqne sur fond blanc ou de couleur.
Dentelles.
Broderie ordinaire, rideaux, etc.
Mouchoirs de poche, noeuds et autres articles de mode.

Articles de coton.
Bandes et entredeux tisses eil coton.
Bandes et entredeux demi-lin et etoffes pour robes.
Articles du Toggenburg.
Mousseline unie.
Mousseline brockte et k broderie plate.

Soieries.
Articles ä la piece et etarnine.
Rubans de soie.
Brodiessur cacliemire ou soie pour vßtements de femme.

öivers.

Articles de iil glac6.
Comestibles et lait condense
Machines ä broder, etc.

Total en francs.

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le price d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'ane cobnm.

Im Jahre 1883 sind in den "Wartsälen und Personenwagen der Nord-
oslbahn eine Anzahl von Gegenständen liegen geblieben und seither von
den Eigenthümern nicht reklamirt worden, wie namentlich:

.Schirme, Spazierstöcke, Filz- und Strohhüte, diverse
Kleidungsstücke, tVaelitsäeke, Reisehandbücher,
Operngucker, Brillen, Taschenuhren, Portemonnaies,

Schmucksachen.
Nun werden allfällige Ansprechet' an dieselben anmit aufgefordert, bis

Ende Februar ds. J. ihre Ansprachen hierorts schriftlicli anzumelden, unter
der Androhung, daß sonst die Versteigerung der nicht angesprochenen
Gegenstände durch die Verwaltung der Nordostbahn gemäß § 42 des

Transportreglements der schweizerischen Eisenbahnen vom 9. Juni 1876
vollzogen und der Erlös unter Vorbehalt der allenfalls vor Ablauf der
Verjährungsfrist (Art.. 206 des Schweiz. Obligationenrechtes) erfolgenden
Ansprüche der Eigenthümer der Pensions- und Hülfskasse der Nordostbahnangestellten

überlassen würde.
Zürich, den 8. Januar 1885.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber:

2 II. Schurtcr.
Im Kaufhaus der Schweizerischen Nordostbahn in Zürich lagert seit

November 1882 eine Kiste Herren-Konfektion, bezeichnet mit W. Nr. 6744
Kilo 36, deren Eigenthümer unbekannt ist und nicht ermittelt werden
konnte.

Nun wird der Eigenthümer anmit aufgefordert, bis Endo Februar ds. J.

die Kiste gegen Bezahlung der darauf haftenden Lagerspesen in Empfang
zu nehmen, unter der Androhung, daß sonst der Verkauf derselben
bewilligt würde.

Zürich, den 12. Januar 1885.
Im Namen des Bezirksgerichtes II. S. 1. L.,

Der Gerichtssehreiber:
2 II. Sclnirter.

Ordonnance de benefice d'inventaire.
Le president du tribunal du district d'Yverdon.
Aux creanciers et pretendants aux biens de Charles-Desire ffeu Ferdinand

Bachelin, de Neuchätcl et Auvernier, agent de la Bampie cantonale
vaudoise et negociant ä Yverdon, oü il est decede le 20 janvier 1885,
inscrit au registre du commerce du district d'Yverdon sous la raison
Fd Bachelin.

Benefice d'inventaire de la succession du prenommü ayant cte accorde
ä ses trois enfants mineurs Eugene, Ferdinand et Desiree Bachelin, ä

Yverdon, vous etes sommes d'intervenir, sous peine de t'orclusion, au grelle
du tribunal, ä Yverdon, en la forme legale, dans im delai de soixante
jours, echeant le sainedi 28 rnars 1885.

La forelusion ne s'applique pas aux creances inscrites au contröle des

charges immobilizes, dont le defunt serait debiteur principal.
M. G. Ecoffey, negociant ä Yverdon, a ete nomine curateur de cette

succession.
Donne ä Yverdon, le 24 janvier 1885.

Le president: Le greffier:
IT. Peclard. Lue Deeoppet.

Geltstagspublikation.
Der Gerichtspräsident von Konolfingen hat über Christian Liilhi,

gew. Müller im Mühlebach bei Hochstetten, den Geltstag (Konkurs) verhäng'.
Die Gläubiger desselben haben ihre Forderungen, belegt mit gesetzlichen
Beweisurkunden, bis und mit dem 1. April 1885 bei'r Gerichtsschreiberei
Konolfingen in Schloßwyl anzumelden, hei Folge des Ausschlusses von der
Vennögensmasse im Unterlassungsfälle.

Schloßwyl, den 4. Februar 1885.
Der Gerichtsschreiher:

Weber.

Emmenthalbahn.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit den Aktionären der Emmenthalhahn-Gesellschaft zur
Kenntniß gebracht, daß der Verwaltungsrath neben den statutarisch
vorgeschriebenen Publikationsorganen, nämlich dem Schweizerischen Ilandels-
amtsblatt und den Amtsblättern der Kantone Solotkurn und Bern, noch
folgende Publikationsorgane der Gesellschaft bezeichnet hat: das Solothurner
Tagblatt, den Berner Y olksfreund, das Eiuinenthuler-Blutt und den
Bund.

Gleichzeitig ergeht an diejenigen Aktionäre, welche die revidiiten
Gesellschaftsstatuten zu beziehen wünschen, die Einladung, sich bei der
Kasse der Gesellschaft in Burgdorf gefälligst melden zu wollen.

Burgdorf den 4. Februar 1885.
Gesellschaft der Emmenthalbahn,

(S 148 Y) Der Direktor: J. Flury.
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